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Eisenbahner-Wohnhäuser in Graubünden.
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Abb. 1. Strassenfront (N-W) eines Wohnhauses für 4X3 Familien der Rhät. Bahn in Samaden. — Abb. 2. Grundrisse dazu, 1 :400.
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Abb. 3 und 4. Bahnseitige Fassade und halbe Strassenfassade. 1 :300. — Erbaut 1914 durch das Hochbaubureau der Rh. B., Arch. M. Lorenz.

f. Wohnhäuser der „Rhätischen Bahn".
Der Uebergang von. einer mehr

malerischen Auffassung zu strengern, sachlichen
Formen, der sich im letzten Jahrzehnt auch
auf dem Gebiet der Kleinwohnungs-Architektur

beobachten lässt, kommt ebenfalls
zum Ausdruck in den manigfachen
Hochbauten der Bahnen in Graubünden. Hier
hat zudem der lebhafte Fremdenverkehr
sowie der Einfluss der Heimatschutz-Bestrebungen

noch mehr als andernorts
Veranlassung dazu gegeben, dem ästhetischen
Moment in der Formgebung dieser Bauten
im Rahmen der verfügbaren Mittel erhöhte
Aufmerksamkeit zu widmen. Zweck der
vorliegenden Darstellung ist, an einer
Auswahl bündnerischer Eisenbahner-Wohnbauten

diesen Wandel der architektonischen
Auffassung vor Augen zu führen, gleichzeitig

diese Häuser selbst zu zeigen.

Besonders kennzeichnend ist die Häuserreihe,

die sich vom Stationsgebäude Samaden

längs der Bahn gegen Celerina zieht,
von der die äussern Gebäude die altern sind
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Abb. 5. Bahnseitige Ansicht obigen Beamten-\Vor.nbau--S der Rh. B. in Saroadcn, tibaut 1914.
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